
Wie Familien heute leben
geschrieben von Redakteur | Dezember 15, 2020

Wie leben Familien heute? Wie ging es Familien im Corona-
Lockdown?  Wie  haben  sich  Einkommen,  Erwerbstätigkeit  und
Partnerschaftlichkeit in Familien entwickelt und wie steht es
um die Familienfreundlichkeit der Unternehmen? Sind Familien
in der Krise? Antworten auf diese und andere Fragen bietet die
7.  Ausgabe  des  Familienreports  „Familie  heute.
Daten.Fakten.Trends“  des  Bundesministeriums  für  Familie,
Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ).

Webinar: Lachen und Lernen –
Vortrag  kostenlos  zur
Einführung
geschrieben von Redakteur | Dezember 15, 2020
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„Lachen und Lernen bilden ein Traumpaar – Die Entdeckung der
humorvollen  Pädagogik“  heißt  das  neue  Webinar  von  Dr.
Charmaine  Liebertz.  Es  findet  ab  Februar  2021  statt.
Veranstalter  ist  die  Bildungsberatung  E  G.  Ginten  in
Kooperation  mit  der  Gesellschaft  für  Ganzheitliches  Lernen
e.V..

Kinderschutzbund  sieht
Notwenigkeit  eines  harten
Lockdowns
geschrieben von Redakteur | Dezember 15, 2020

Angesichts der hohen Infektionszahlen und der Lage auf den
Intensivstationen  erscheint  auch  dem  Kinderschutzbund  ein
„harter Lockdown“ vor Weihnachten nötig und angemessen. Der
„Lockdown light“ wirkt leider nicht so, wie wir alle uns das
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erhofft hatten.

„Kita-  und  Schulschließungen
vermeiden“
geschrieben von Redakteur | Dezember 15, 2020

Deutsches  Kinderhilfswerk
befürchtet  schlimme  Folgen  für
Bildung und Familien:
Das  Deutsche  Kinderhilfswerk  (DKHW)  warnt  im  Vorfeld  der
geplanten  Bund-Länder-Beratungen  von  Bundeskanzlerin  Angela
Merkel  und  den  MinisterpräsidentInnen  vor  flächendeckenden
Schließungen von Schulen und Kitas. Mit einer Aussetzung der
Schulpflicht  oder  einer  Verlängerung  der  Schulferien  werde
ebenso  wie  mit  Kita-Schließungen  das  Recht  auf  Bildung
ausgehebelt. Bei der Frage der Offenhaltung von Schulen und
Kitas müssten neben dem Gesundheitsschutz auch soziale und
kindheitspädagogische Aspekte berücksichtigt werden.
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Situation abwägen
Anstatt Bildungseinrichtungen komplett zu schließen, sollten
Schulen und Kitas in Absprache mit den Gesundheitsämtern die
Situation vor Ort abwägen, um im Ergebnis die effektivste
Maßnahme  zur  Verwirklichung  des  Rechts  auf  Bildung  und
Entwicklung  einerseits  sowie  zur  Bekämpfung  der  Corona-
Pandemie  andererseits  ergreifen  zu  können.  Der  Bund  ist
gefordert, die Länder sowie Schul- und Kitaträger bei der
Offenhaltung  der  Schulen  und  Kitas  auch  finanziell  zu
unterstützen.  „Mit  den  Geldern  könnten  beispielsweise
alternative  Räumlichkeiten  für  den  Schulunterricht  und
Kitabetrieb  angemietet  werden,  um  eine  Entzerrung  der
räumlichen Enge in vielen Schulen und Kitas zu ermöglichen.
Und  auch  die  Anschaffung  von  Luftfilteranlagen  kann  ein
wichtiger  Baustein  für  die  Offenhaltung  der
Bildungseinrichtungen  sein.  Das  darf  nicht  an  den  Kosten
scheitern.   Sofern  Präsenzunterricht  gar  nicht  realisiert
werden kann, sollte digital beschult werden, statt das Recht
auf  Bildung  komplett  auszuhebeln.  Die  Aufhebung  der
Schulpflicht und damit das Einstellen aller Bemühungen auf
Bildung  käme  einer  Aufgabe  gleich  und  wäre  ein  fatales
Signal“,  sagt  Holger  Hofmann,  Bundesgeschäftsführer  des
Deutschen Kinderhilfswerkes.

Erhöhte  Konflikt-  und  Stresssituationen
vermeiden
„Wenn jetzt in einem Hau-Ruck-Verfahren Schulen, Kitas und
Horte  flächendeckend  geschlossen  werden,  ist  für  uns  als
Kinderrechtsorganisation eine ,rote Linie‘ überschritten. Wir
haben  bereits  im  Frühjahr  beobachten  können,  dass  gerade
Kinder mit besonderen Förderbedarfen oder Kinder aus armen
Verhältnissen zu den großen Verlierern und Verliererinnen der
Schul- und Kitaschließungen geworden sind. Auch deshalb muss
aus  bildungspolitischer  und  kinderrechtlicher  Sicht  eine
erneute flächendeckende Schließung mit aller Kraft verhindert



werden. Zudem ist davon auszugehen, dass aufgrund der erhöhten
Konflikt-  und  Stresssituationen,  die  komplette  Schul-  und
Kitaschließungen in vielen Familien auslösen, die Gewalt gegen
Kinder zunehmen wird. Hier sind Erzieherinnen und Erzieher,
Lehrkräfte sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kinder-
und Jugendhilfe für den Kinderschutz unerlässlich“, so Hofmann
weiter.

Eine vor kurzem vom Deutschen Kinderhilfswerk veröffentlichte
repräsentative  Umfrage  hatte  ergeben,  dass  72  Prozent  der
Befragten der Ansicht sind, dass die Interessen von Kindern in
der Corona-Pandemie nur unzureichend berücksichtigt wurden und
werden. In Bezug auf die Bildungschancen von Kindern waren 76
Prozent der Ansicht, dass diese aufgrund der Corona-Krise im
Allgemeinen gesunken sind, in Bezug auf die Bildungschancen
von Kindern aus armen Haushalten meinten das sogar 81 Prozent.
Eindeutig  waren  auch  die  Aussagen  zum  Thema  Gewalt  gegen
Kinder: 79 Prozent waren überzeugt, dass im Rahmen der Corona-
Pandemie Gewalt gegen Kinder gestiegen ist.

Quelle: Pressemitteilung DKHW

Warum wir viel mehr spielen
und lernen brauchen
geschrieben von Redakteur | Dezember 15, 2020
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Entwicklungsgerechtes  Lernen  geht  nur  beim  Spielen.  Diese
Erkenntnis spiegelt sich mittlerweile in vielen Konzepten und
in der pädagogischen Praxis wider. Mit spielen und lernen ist
online  ein  neues  Medium  entstanden,  das  im  Verbund  mit
Wissenschaft und Praxis diese Entwicklung weiter unterstützt.

Die  Märchenfrage  im  Leander
Seminar
geschrieben von Redakteur | Dezember 15, 2020

Im  Leander-Online-Seminar  dreht  sich  alles  um  die  Themen
„Märchen“  und  „Märchenbücher“.  Dabei  referiert  die  Diplom
Pädagogin  Gabriele  Hoffmann.  Sie  kann  auf  eine  reiche
Erfahrung zurückblicken. Immerhin hat sie 34 Jahre lang die
Kinder- und Jugendbuchhandlung Leanders-Leseladen in geleitet
und über 3.500 Vorträge gehalten.
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Eine  von  4  Original-Dusyma
Sandwannen zu gewinnen
geschrieben von Redakteur | Dezember 15, 2020

Nehmen Sie am Gewinnspiel teil und gewinnen Sie eine von 4
Original-Dusyma  Sandwannen!  Mit  der  flexibel  einsetzbaren
Sandwanne  von  Dusyma  können  Kinder,  dank  der  beruhigenden
Wirkung von Sand, zur Ruhe kommen und sich voll und ganz auf
ihre Sinne konzentrieren. Jetzt teilnehmen!

Hauptpreis:  4  Hauptgewinne:  „kleine  Sandwanne“  (Art.-
Nr.:102202),  versandkostenfrei.

Trostpreis:  Jeder Teilnehmer gewinnt einen 10 € Gutschein bei
einem Mindestbestellwert von 80 €.

Die Verlosung ist am 19.12.2020 abgelaufen

https://spielen-und-lernen.online/gewinnspiel/eine-von-4-original-dusyma-sandwannen-zu-gewinnen/
https://spielen-und-lernen.online/gewinnspiel/eine-von-4-original-dusyma-sandwannen-zu-gewinnen/
https://www.instagram.com/p/CAnUyD7F_kY/


Teilnahmebedingungen für Gewinnspiele
Die  Teilnahme  am  Gewinnspiel  von  spielen-und-lernen.online,
nachfolgend Betreiber oder Veranstalter genannt, ist kostenlos
und  richtet  sich  ausschließlich  nach  diesen
Teilnahmebedingungen.

https://www.instagram.com/p/CEFHYX6FE83/
https://www.instagram.com/p/B7G7-RwHH-P/
https://www.instagram.com/p/CGULtB1lnEB/


Teilnahme
Um am Gewinnspiel teilzunehmen, ist ein Ausfüllen und Absenden
des  angezeigten  Teilnahmeformulars  notwendig.  Die  Teilnahme
ist  nur  innerhalb  des  Teilnahmezeitraums  möglich.  Nach
Teilnahmeschluss  eingehende  Einsendungen  werden  bei  der
Auslosung nicht berücksichtigt. Pro Teilnehmer nimmt nur eine
übermittelte Anmeldung am Gewinnspiel teil. Es ist untersagt,
mehrere  E-Mail-Adressen  zur  Erhöhung  der  Gewinnchancen  zu
verwenden. Die Teilnahme am Gewinnspiel ist kostenlos.

Teilnahmeberechtigte
Teilnehmer müssen volljährig sein. Die Teilnahme ist nicht auf
Kunden des Veranstalters beschränkt und nicht vom Erwerb einer
Ware oder Dienstleistung abhängig. Sollte ein Teilnehmer in
seiner Geschäftsfähigkeit eingeschränkt sein, bedarf es der
Einwilligung seines gesetzlichen Vertreters.

Nicht  teilnahmeberechtigt  am  Gewinnspiel  sind  alle  an  der
Konzeption und Umsetzung des Gewinnspiels beteiligte Personen
und Mitarbeiter des Betreibers sowie ihre Familienmitglieder.
Zudem behält sich der Betreiber vor, nach eigenem Ermessen
Personen von der Teilnahme auszuschließen, wenn berechtigte
Gründe vorliegen, beispielsweise:

bei Manipulationen im Zusammenhang mit Zugang zum oder
Durchführung des Gewinnspiels,
bei Verstößen gegen diese Teilnahmebedingungen,
bei unlauterem Handeln oder
bei falschen oder irreführenden Angaben im Zusammenhang
mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel.

Die Ermittlung der Gewinner erfolgt nach Teilnahmeschluss im
Rahmen einer auf dem Zufallsprinzip beruhenden Verlosung unter
allen  Teilnehmern.  Ist  das  Gewinnspiel  mit  einer  Aufgabe
verknüpft, kommen ausschließlich diejenigen Teilnehmer in die
Verlosung, welche die Aufgabe korrekt durchgeführt haben.



Die Gewinner der Verlosung werden zeitnah über eine gesonderte
E-Mail über den Gewinn informiert.

Die Aushändigung des Gewinns erfolgt ausschließlich an den
Gewinner oder an den gesetzlichen Vertreter des minderjährigen
Gewinners.  Ein  Umtausch,  eine  Selbstabholung  sowie  eine
Barauszahlung des Gewinns sind nicht möglich.

Eventuell  für  den  Versand  der  Gewinne  anfallende  Kosten
übernimmt der Betreiber. Mit der Inanspruchnahme des Gewinns
verbundene Zusatzkosten gehen zu Lasten des Gewinners. Für
eine etwaige Versteuerung des Gewinns ist der Gewinner selbst
verantwortlich.

Meldet  sich  der  Gewinner  nach  zweifacher  Aufforderung
innerhalb einer Frist von 3 Wochen nicht, kann der Gewinn auf
einen anderen Teilnehmer übertragen werden.

Beendigung des Gewinnspiels
Der Veranstalter behält sich ausdrücklich vor, das Gewinnspiel
ohne vorherige Ankündigung und ohne Mitteilung von Gründen zu
beenden. Dies gilt insbesondere für jegliche Gründe, die einen
planmäßigen  Ablauf  des  Gewinnspiels  stören  oder  verhindern
würden.

Datenschutz
Für  die  Teilnahme  am  Gewinnspiel  ist  die  Angabe  von
persönlichen Daten notwendig. Der Teilnehmer versichert, dass
die von ihm gemachten Angaben zur Person, insbesondere Vor-,
Nachname und E-Mailadresse wahrheitsgemäß und richtig sind.

Der  Teilnehmer  kann  seine  erklärte  Einwilligung  jederzeit
widerrufen.  Der  Widerruf  ist  schriftlich  an  die  im
Impressumsbereich der Gewinnspiel App angegebenen Kontaktdaten
des Veranstalters zu richten. Nach Widerruf der Einwilligung
werden die erhobenen und gespeicherten personenbezogenen Daten
des Teilnehmers umgehend gelöscht.



Anwendbares Recht
Fragen oder Beanstandungen im Zusammenhang mit dem Gewinnspiel
sind an den Betreiber zu richten. Kontaktmöglichkeiten finden
sich im Impressumsbereich der Gewinnspiel App.

Das Gewinnspiel des Betreibers unterliegt ausschließlich dem
Recht  der  Bundesrepublik  Deutschland.  Der  Rechtsweg  ist
ausgeschlossen.

Spielen und lernen
geschrieben von Redakteur | Dezember 15, 2020

Heute wissen wir, dass unsere gesamte Denkentwicklung daraus
entsteht, wie häufig und intensiv wir als Kind aktiv gewesen
sind. Diese Aktivität besteht bei Kindern fast immer aus dem
Spiel. Darüber und über vieles andere schreibt Prof. Dr. Armin
Krenz in seinem Beitrag über das Spielen und Lernen.
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